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erlasst das Landgericht Mcnch~n 1, 21 Ziviikamrnsr, durch Vorsitzenden Richter am 

Landgericht Kaess, Richter arn Landgericht Dr. Guntz und Richter am Landgéticht 

Pichlmaier f'aigendec 

E N R U R T E I L :  

I .  Die einshveilige Vetfugung des LandgeBchts Munchen 1 (21 O 17324105) vam 2. 

September 2005 wird aufgehaben. Der Antrag auf ErlaB einer einstweiligen Verfti- 

gung wird zuri-ickgewiesen. 

I l ,  Die Kosten des Vetfahrens werden gegeneinander aufgehoben. 

111. Das Urteil ist voriaufig vollstreckbar. 

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Casella di testo
Il provvedimento temporaneo del Tribunale regionale di München I (21 O 17324/05) del 2 settembre 2005 viene annullato. La richiesta di emettere un provvedimento temporaneo viene respinta.




Nick
Casella di testo
Verdetto Definitivo
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Ber zulassige Widerspruch hat Erfolg. Die einstweilige Verfugung war aufruheben, weil 

der geltend gemachte Unterlassungsanspruch nicht besteht. Soweit ein Unterlassungs- 

anspntch bestand, hat der Verfugungsbeklagte eine strafbewehrte Untetlassungserkla- 

rung abgegeberr. 

Die Verfugung vam 2. Septemtser 2005 wurde wirksam zlagestellt. Die Vetfugung war an 

den ,Archiati Verlag e,K.' gertchtet. Diesem ist sié auch zugegangén. Entgegengenom- 

men hat sie der im Internetauftritt der VérfGgungsbeklagten ais Ansprechpartner ge- 

riannte Mitarbeiter Schmid. Dieser hàt die Annahme nicht verweigert. Die Zustellung 

erfoigte daher geman $j 178 Abs. l Nr. 2 ZPO ardnungsgemai3. 

Die Zuste\lung war auch wirksam, ohne dass dern Beschluss die Antragsschrift nebst 

Anlagen beigegeben wurde. 

li. 

Die Verfugungsklagefin macht mit ihrem Verfugungsantrag geltend, aufgrund 5 71 Abs, 

l UrhG allein zur Vewertung der streitgegenstandlichen Texte berechtigt zu sein. En't- 

cprechend hat sie auch ihren Verfugungsantrag formuliert. Der Verfugungsklagerin steht 

ein solches Recht jedoch nicht zu. 

Naeh 5 77 Abs, 'l Satz l UrhG hat das alleinige Verwertungsrecht an einem bisher nicht 

erschienenen Werk, wer e$ nach Erii3schen des Urheberrechts erlaubterweisa erstrnals 

erscheinen lassi oder offentlich wiedergibt. 

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Casella di testo
 La regolare opposizione del querelato (Archiati-verlag) ha successo. Il Provvedimento Temporaneo andava revocato, perchè il diritto arrogatosi dal querelante (Nachlaßverwaltung) a che il querelato ometta non sussiste. Nella misura in cui il querelante ha il diritto a che il querelato ometta, nella stessa misura il querelato ha fornito una dichiarazione di omissione munita di penale.


Nick
Casella di testo
La parte querelante si avvale con la sua richiesta di Provvedimento Temporaneo in base all'art. 71 cap. 1 UrhG  di essere la sola ad aver diritto ad utilizzare i testi del contenzioso. Conformemente ha anche formulato la sua richiesta di emissione di Provvedimento Temporaneo.
Al contrario, la parte querelante non ha questo diritto.  
  


Nick
Casella di testo
 Motivazioni del Verdetto


Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato
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Das Urheberrechtsgesetr sieht auch nicht vur, dass von der Nutzung eines gemsinfrei- 

en Werkes ausgeschlassen ist, wer dieses Werk zur Zeit seiner Schutzfahigkeit in das 

Urheberrecht vedetzender Weise benutzt hat. 

Die Verfugung kunnte auch nicht deshalb aufrechterhalten werden, weil far die Gesamt- 

ausgabe der Verfugungsklagerin ein Leistungsschutrrecht nach § 70 UrhG bectunde. 

Die Vedugungsklagerin tr3gt mar urnfangréich zur editionswissenschaftlichen Meube- 

arbeiturig dea Manuskriptc ceit l978 bis zur VerEiffentlichung der Gesarntausgabe irn 

Jahre 1892 vor; sie legt aber nicht dar, inwieweit sich die Texte in der Gesamta~icgabe 

tatsachlich wesentlich irn Sinne des 5 70 UrhG von bisherigen Aucgaben unterscheiden. 

Dies ict aus Sicht der Verfugun~skl&gerin insofern folgerichtig, ais sie gar nicht von vor- 

bestehenden Ausgaben aucgeht . 

!m Ergebnis ist die Frage, ob fur die Gesamtausgabe der Verfugungskliigerin ein Leis- 

tungsschutzrecht nach 1J 70 UrhG besteht, hier ineofern nicht entscheidungserheblich, 

da der VerfGgungsklagerin auch bei Bestehen sines solchen Rechts kein uber den Te- 

nor hinausgehender Unterlassungsanspnich zustunde. 

Der Verfugungskiagerin cteht allerdings ein Unteilaccungszinspnich aus $5 87b Abs. i, 

97 Abs. l UrhG zu. Dieser erctreckt sich allerdings nicht auf diri streitgegenstandlichen 

Texté als solche, sondern nur auf die offentliche Zuganglichmachung der Texte aus der 

Gesamtausgabe der Verfugungsklagerin. insafem hat dre Verfugungsbeklagte eine 
straffaewehrte blntertasswngserkl2tung abgegeben und einer etwaigen Erledigterklarung 

der Verfugungsklagerin zugestimmt. Die \ferfugungsklagerin hat den Rechtsstreit irn 
Umfang der Unierlassungserklaning fur erledigt erklart. 

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Casella di testo
 Alla parte querelante spetta senz'altro una dichiarazione di omissione secondo art. 87b par. 1,97  par.1 UrhG.
Questa, però, non si estende ai testi in questione in quanto tali, ma soltanto al rendere pubblicamente accessibili testi quali desunti dall'opera omnia della querelante.


Nick
Evidenziato
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Erst aufgrund dieser nach dern Termin abgegebenen Unterlassungserklaning 

bestand Wr die Verfugungsklagerin daher AnlaB, den Rechtsctreit insaweit fur 

erledigt ru érkiaren. 

b. Einen uber die abgegebene Unteriacsungserkl~g hinausgehenden Unter- 

lassungwnspruch ha#e die Vorfugungsklagerin indes nicht, so dass die Ver- 

fggung deshalb aufzuheben war. 

G.  Nachdem ec der VeriugungskI&gerin gleichermaBen darum ging, die Verfu- 

gungsklagerin vorn Abdruck bzw, dem Abscannen ihrer Gesamtausgabe ab- 

zuhalten, aber eben auch darum, ihr alleiniges Verwertungsrecht an den streit- 

gegenstandlichen Werken zu praklarnieren, ccheint der Karnmer eine Kosten- 

aufhebung angernessen. 

Die Entscheidung uber die vorlaufige Vollstreckbarkeit beruht auf 5s 708 Ziffer 6 

ZPO. 

Vorsitzender Richter 

am Landgericht 

rugleich fur den wegen Urlaubs 

an der ari der Unterreichnung 

gehinderten Richter arn Landge- 

richt Dr. Gunk 

Dr. Guntz 

Richter 
am Landgericht 

Pichlmaier 

Richter 

arn Landgericht 

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Casella di testo
 Poichè l'intenzione della parte querelante era non solo quella di impedire alla parte querelata di stampare o scannerizzare i testi dall'opera omnia, ma non meno quella di proclamare il suo diritto esclusivo ai testi in contesa in quanto tali, la Camera ritiene equa una spartizione delle spese. 



Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato

Nick
Evidenziato


	Verdetto Finale: 


